
.. 
. ; .' 

\. 

der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates . 

. XII. Gesetzgebungsperiocle 

NO.~~ 
A n fra g e 
~------...,;.-----

'der Abgeordneten Dipl.lng.Dr.Johanna 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr ., . 

betreffend Beförderung von Kinderwagen in den städtischen·Vor­

kehrseinrichtungen. 

Wie der Kleinen Zeitung vom 15.Mai 1971 zu entnehmen ist? lehnen 

die Grazer Verkehrsbetriebe den Transport von Kinderwagen auf 

einem Großteil ihrer Linien~b. Die~elberi Schwierigkeiten bei 

der :tv1itnahme von Kinderwägen ergeben sich auch in l1ien und den 

anderen Landeshauptstädten. DieseS Beförderungsverbot wird mit 

veralteten Deförderungsrichtlinien begründet, für die das Bun­

desministerium für Verkehr verantwortlich ist o 

Da die Mitnahme von Kinderwagen einem echten Bedürfnis der Be­

völkerung entspricht, richten die unterfertigten Abgeordneten 

an den Dundesmini~ter für Verkehr folgende 

A n fra g e ~ 
--. .. 

1) Nach welchen Beförderungsrichtlinien ist die Mitnahme ~on 

Kinderwagen in öffentlichen städtischen Verkehrsmitteln un­

tersagt? 

2) Werden Sie diese veralteten Richt~inien den Bedürfnissen 

der Bevölkerung anpassen? 

3) l;'enn ja, bis warm und in welcher Form sollen entsprechende 

Schritte unternommen werden? 
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